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SEITE  VON   |  CHECKLISTE ZUM BERUFUNGSVERFAHREN  |  
Checkliste zum
Berufungsverfahren
Bitte übersenden Sie den Bericht nach Sichtung der vergleichenden Gutachten und vor der Abstimmung über die Liste. Ihr Bericht ist die Grundlage der Ausfertigung der Stellungnahme der zentralen Gleichstellungsbeauftragten.
Bericht der Gleichstellungsbeauftragten des Fachbereichs
I  |  Angaben zum Berufungsverfahren
Fachbereich
Liste
Platz
Name
Vorname
Geschlecht
1
2
3
II  |  Einbindung der Gleichstellungsbeauftragten des Fachbereichs und Durchführung des Verfahrens
Nr.
ja
nein
Einbindung in den Verfahrensablauf
Grundlage
1
Die Berufungskommission war paritätisch besetzt.
Wenn nein: Wurde dies aktenkundig gemacht?
§ 9 LGG NRW, § 11c HG NRW, § 1.3 (2) BO
§ 9 (2) LGG NRW
2
Ein:e Berufungsbeauftragte:r des Rektorats wurde form- und fristgerecht eingeladen und nahm an der konstituierenden Sitzung teil.
§ 1.4 (2) BO
3
Die Gleichstellungsbeauftragte wurde rechtzeitig zu allen Sitzungen der Berufungskommission eingeladen, unabhängig davon ob sich Frauen beworben haben. Alle Unterlagen und Protokolle wurden ihr zugänglich gemacht.
§ 1.3. (5) BO,  § (1) VO, § 18 (1) LGG
4
Auf die Gleichstellungsquote und Unterrepräsentanz von Frauen und die Konsequenzen für die Auswahl und das Berufungsverfahren wurde zu Beginn des Verfahrens durch die teilnehmende GSB-Vertreterin hingewiesen (s. insbesondere Nr. 9, 13 a, 14).
§ 9 LGG NRW, § 5.3 (3) BO
5
Das Verfahren und die Sitzungen wurden ordnungsgemäß protokolliert.
§ 3.3 & 4 BO sowie 
§ 9 VO
6
In Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, wurde von dem bzw. der Berufungskommissionsvorsitzenden eine aktive Suche nach qualifizierten Bewerberinnen erfolgreich veranlasst und dokumentiert. 
§ 5.2 BO
7
Sollten keine qualifizierten Bewerbungen von Frauen in der ersten Runde eingegangen sein, wurde auf eine proaktive Suche nach qualifizierten Bewerberinnen hingewirkt.
§ 5.2 BO
8
Es lagen
Monitoring
9
Befangenheiten wurden vom BK-Vorsitz abgefragt, von der Kommission entsprechend bewertet und dokumentiert.
§ 1.7 BO § 8 VO
10
Zu den Probevorträgen wurden alle bzw. mindestens ebenso viele Frauen wie Männer eingeladen (bei Erfüllung der geforderten Qualifikation und Unterrepräsentanz im Fach).
Insgesamt wurden
§ 9 LGG NRW § 5.3 (3) BO
Monitoring
11
Das Interview beinhaltete keine rechtswidrigen Fragen nach dem LGG/AGG  (z.B. Betreuung von Kindern, Schwangerschaft, Familienstand, Einkommen oder Tätigkeit des Partners oder der Partnerin, …).
§ 9 (3) LGG NRW, Fragen nach den in 
§ 1 AGG geschützten Merkmalen, insb. auch § 3 Abs. 1 S. 2 AGG
12
Die Berufungskommission beurteilte die Qualifikation und Eignung der Bewerber:innen ausschließlich anhand des aus der Ausschreibung hervorgehenden Anforderungsprofils.(keine rechtswidrigen Erwägungen, s. Nr. 11)
§ 10 LGG NRW, 
§ 1 & 3 AGG, § 5.3 (1) BO
13
Die Regelungen zur Gewährleistung der Chancengerechtigkeit von Frauen und Männern bei der Berufung von Professor:innen wurden besonders berücksichtigt (Gleichstellungsquote).
§ 5.2 BO
14
Bei der Auswahl der Gutachterinnen und Gutachter wurde darauf geachtet, dass diese in keiner persönlichen oder werdegangsbezogenen Beziehung zu einer der zu begutachtenden Personen stehen.
Wenn nein: wurde dies nachvollziehbar begründet: 
§ 9 LGG NRW, § 11c HG NRW, § 1.3 (2) BO
14a
vergleichende Gutachten wurden vor GSB-Votum/Stellungnahme zur Verfügung gestellt
§ 5.4.3 BO
15
Nach Sichtung der Gutachten wurde bei gleichwertiger Qualifikation, Eignung und Befähigung eine Frau gemäß Vorgaben des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt(soweit noch eine Frau im Verfahren verblieb).
§§ 7 (1), 
8 (4) LGG NRW
16
Die Abstimmung(en) über die Listenplatzierung erfolgte unter Würdigung der Gutachten und aller Voten geheim und nach Gruppen getrennt.
§ 5.4.5 BO
17
Es standen
LGG         =         Landesgleichstellungsgesetz
HG NRW         =         Hochschulgesetz
AGG         =         Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz
BO         =         Berufungsordnung
VO         =         Verfahrensordnung
Gab es im Zuge des Verfahrens Formfehler?
– welche?
III  |  Empfehlung an die zentrale Gleichstellungsbeauftragte
Unterschrift 
Ich möchte mit einer
unterschreiben.
den
Unterschrift der Gleichstellungsbeauftragten des Fachbereichs
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